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Mit gutem Ergebnis ist am Samstag die wichtigste Messe für die Bildungsbranche,
die didacta 2022, in Köln zu Ende gegangen. Nach drei Jahren ohne persönlichen
Austausch vor Ort stand die Bedeutung der didacta als zentrales
Diskussionsforum, größter Weiterbildungskongress und wichtigste
gesellschaftspolitische Bühne der Branche besonders im Fokus. Dabei hat die
Messe ein starkes Signal für die Zukunft der Bildung gesetzt und gezeigt, dass
alle Bildungsbereiche einen dynamischen Reform- und Veränderungsprozess
durchlaufen müssen, um erfolgreich auf neue Herausforderungen reagieren zu
können. Rund 35.000 Besucherinnen und Besucher haben die Messe genutzt, um
sich in den zahlreichen Foren und bei den ausstellenden Unternehmen über
innovative Konzepte, neue pädagogische Ansätze, Neuheiten und aktuelle
Lösungen zu informieren. Die Unternehmen freuten sich über das große
Interesse und hoben ausdrücklich die sehr hohe Qualität aufseiten der
Besucherinnen und Besucher hervor. „Der Branche die notwendigen Impulse für
das Business zu geben und ihre Leitfunktion als wichtigster Branchentreffpunkt
mit hoher Relevanz zu erfüllen: Die didacta hat beide Aufgaben mit Bravour
gemeistert. Zudem hat sie ihre Qualität als effiziente Networking-Plattform
überzeugend unter Beweis gestellt“, so Koelnmesse-Geschäftsführer Oliver
Frese.

Auch in diesem Jahr waren wieder viele politische Entscheidungsträger nach Köln
gekommen, um mit Erziehenden, Lehrerinnen und Lehrern oder Profis der Aus- und
Weiterbildung über notwendige Veränderungen des Bildungssystems zu diskutieren.
Das unterstreicht, dass die Messe trotz Zwangspause weiterhin eine große Zugkraft
für die Branche besitzt. Davon zeigte sich auch Reinhard Koslitz,
Hauptgeschäftsführer des Didacta Verbandes überzeugt: „Der Neustart der didacta
ist gelungen. Wir hatten auf das Zusammentreffen vor Ort gesetzt und das Interesse
der Besucherinnen und Besucher zeigt, dass der persönliche Austausch durch nichts
zu ersetzen ist.“

Bildung müsse Antworten auf die großen Herausforderungen unserer Zeit geben.
Koslitz weiter: „In den vergangenen Tagen haben wir intensive Debatten darüber
geführt, was zeitgemäße Bildung auszeichnet und wie wir junge Menschen stark
machen können. Der Didacta Verband und die Unternehmen der Bildungswirtschaft
haben viele Impulse gesetzt und zugleich neue Aufgaben mit auf den Weg
bekommen. Wir werden nun alles daransetzen, die Anforderungen aus der Praxis
aufzugreifen, um auch weiterhin Fach- und Lehrkräfte bestmöglich zu unterstützen.
Die nächste Chance dazu bietet sich im März 2023 auf der didacta in Stuttgart.“
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2/2Zu den zentralen Themen der didacta 2022 gehörten sowohl bei den ausstellenden
Unternehmen als auch in den Foren und Workshops – neben den Auswirkungen der
Pandemie auf alle Bereiche der Bildung - die immer schneller voranschreitende
Digitalisierung in den Schulen und Betrieben, Fragen der Nachhaltigkeit sowie die
Situation und Integration geflüchteter Kinder. Überdies wurde auf der Messe
deutlich, dass sich Bildung immer stärker neuen pädagogischen Konzepten und
‚Neuen Medien‘ zur Wissensvermittlung öffnet. Das Internet wird in Kita, Schule und
in der beruflichen Bildung zur flexiblen und schier unerschöpflichen Wissensquelle.
Das führt zu einer immer stärkeren Individualisierung der Bildung.

Raum für diese und weitere Themen bot das 500 Einzelangebote umfassende
Kongressprogramm aus hochkarätigen Foren, Workshops, Vorträgen,
praxisorientierten Seminaren, Sonderschauen und Podiumsdiskussionen. Insgesamt
boten an den fünf Messetagen 485 Referentinnen und Referenten den Besucherinnen
und Besuchern der didacta 2022 fast 300 Stunden Programm an. Damit hat die
didacta ihren Anspruch als wichtigste und größte pädagogische
Fortbildungsveranstaltung in Deutschland nachhaltig unterstrichen.

Die didacta Köln 2022 in Zahlen
An der didacta Köln 2022 beteiligten sich 555 Unternehmen aus 55 Ländern, davon
139 Aussteller aus dem Ausland. Die Besucher-, Aussteller- und Flächenzahlen dieser
Messe werden nach den einheitlichen Definitionen der FKM – Gesellschaft zur
Freiwilligen Kontrolle von Messe- und Ausstellungszahlen ermittelt und zertifiziert.

Die nächste didacta findet vom 7. bis 11. März 2023 in Stuttgart statt.
Die nächste didacta in Köln findet vom 20. bis 24. Februar 2024 statt.

Anmerkung für die Redaktion:
Fotomaterial der didacta finden Sie in unserer Bilddatenbank im Internet
unter https://www.didacta-koeln.de/bilddatenbank
Presseinformationen finden Sie unter https://www.didacta-koeln.de/
presseinformation
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